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 Veröffentlicht am 09.03.1960

Index

40/01 Verwaltungsverfahren

63/01 Beamten-Dienstrechtsgesetz

63/03 Vertragsbedienstetengesetz

63/08 Sonstiges allgemeines Dienstrecht und Besoldungsrecht

Norm

DP §21 impl;

VBG 1948 §5 impl;

VStG §6;

1. VStG § 6 heute

2. VStG § 6 gültig ab 01.02.1991

Rechtssatz

Der Auftrag oder der Befehl eines Vorgesetzten allein stellt für den Täter einer nach den Verwaltungsvorschriften

strafbaren Handlung, die er als solche zu erkennen vermag, keinen Schuldausschließungsgrund iSd § 6 VStG dar.Der

Auftrag oder der Befehl eines Vorgesetzten allein stellt für den Täter einer nach den Verwaltungsvorschriften

strafbaren Handlung, die er als solche zu erkennen vermag, keinen Schuldausschließungsgrund iSd Paragraph 6, VStG

dar.
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